
Landschaft / Landschaftsbild
Historische und raumprägende Kulturlandschaftselemente

Geobasisdaten © Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg, www.lgl-bw.de; Grundlage: Daten aus dem Umweltinformationssystem (UIS) der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg

Partnerschaftsgesellschaft mbB
Landschaftsarchitekten bdla
Beratende Ingenieure www.faktorgruen.de

Tel   0761 - 707 647 0
Tel   0741 - 1 57 05
Tel   06221 - 985 41 0
Tel   0711 - 48 999 48 0

79100 Freiburg
78628 Rottweil
69115 Heidelberg
70565 Stuttgart

Merzhauserstr. 110
Eisenbahnstr. 26
Franz-Knauff-Str. 2-4
Schockenriedstr. 4

freiburg@faktorgruen.de
rottweil@faktorgruen.de
heidelberg@faktorgruen.de
stuttgart@faktorgruen.de

Auftraggeber

Projekt

Planbezeichnung

Maßstab

Projektnr. Plannr.

Plangröße

Bearbeiter

Datum
L:\lp\098-LP Staufen-Münstertal\GIS\2_6_lp098_Staufen_Muenstertal_Landschaft_221010.mxd

0 1 20,5 Kilometer

Auftraggeber

Landschaftsplan Staufen Münstertal

Landschaft
AN
10.10.2022

LP098
A0

85

82

86

81

Grünzäsuren und Regionale Grünzüge des Regionalplans (RVSO 2019)
Zur V ermeid ung d es Zusa mmenwa c hsens vo n Sied lungen so wie zur Sic herung und  Entwic klung  b eso nd erer Funktio nen sied lungsna her
Freiräume sind  Grü nzäsuren festgelegt. In Grü nzäsuren find et eine Besied lung nic ht sta tt. Im Pla ngeb iet ist eine Grü nzäsur  festgelegt, 
Sie liegt zwisc hen Sta ufen und  M ü nsterta l.
Im Regio na lp la n sind  zusa mmenhängend e Teile d er freien La nd sc ha ft a ls Regio na le Grü nzü ge festgelegt. V ier Regio na le Grü nzü ge liegen mit 
Teilfläc hen im Westen d es  Pla ngeb ietes. Ihre b eso nd eren Funktio nen sind  d er b eistehend en Ta b elle zu entnehmen. In d en Regio na len 
Grü nzü gen find et eine Besied lung nic ht sta tt.

B. Grünzäsuren und Regionale Grünzüge,
Unzerschnittene verkehrsarme Räume (UZVR100) Unzerschnittene Landschaftsräume Landschaftsbildbewertung 

Die Beurteilung d es La nd sc ha ftsb ild s b a siert a uf d en U nter-
suc hungsergeb nissen vo n ROSER (2013), d er eine la nd es-
weite, fläc hend ec kend e Bewertung d urc hgefü hrt ha t. Seine
Bewertung b erü c ksic htigt d ie sub jektive Betra c htersic ht 
einerseits und  d ie p hysisc he Gesta lt d er La nd sc ha ft (mit d en 
o b jektiv vo rha nd enen la nd sc ha ftsstrukturen) a nd ererseits. 
Emp irisc he, nutzerb a sierte La nd sc ha ftsb ild b ewertungen werd en 
d a b ei mit la nd esweit vo rha nd enen GIS-verfü gb a ren Da ten-
grund la gen d urc h sta tistisc he M o d ellierungen verb und en.

Histo risc he Weid efläc hen (RV SO 2021)

Gesc hü tzte Kulturd enkma le vo n hera usra gend er Bed eutung gem. §12 DSc hG:
M ü nsterta l: Klo ster St. Trud p ert (Ka p elle, Kirc he, Kra nkensta tio n)
Sta ufen: Burg, (Amts-, Guts-, Wo hn-) Geb äud e, Ra tha us, Sc hlo ss

Gesc hü tzte Gesa mta nla ge gem. §19 DSc hG:
Die Sa tzung vo n 1997 umfa sst d en Sc hutz d er Gesa mta nla ge histo risc her
Sta d tkern Sta ufen, histo r. V o rstäd te b zw. Sta d terweiterungen und  Sc hlo ssb erg.
Gesc hü tzte Kulturd enkma le vo n b eso nd erer Bed eutung gem. § 12
Einzelhöfe mit Fernwirkung:
Grund muster: Einöd höfe, o ft d es Typ s Sc ha uinsla nd ha us meist a n Wegen o d er
Bäc hen a ufgereiht. Sied lungsgesc hic htlic he Zeugnisse d er Besied lung
M ü nsterta ls.
Ro tten b estehen a us wenigen Wo hngeb äud en in lo c kerer Ano rd nung. Sie sind
sied lungsgesc hic htlic he Zeugnisse und  im Orts-/ La nd sc ha ftsb ild  M ü nsterta l z. T.
no c h erkennb a r.

C. Landschaftsbildbewertung nach ROSER (2013)
In Ba d en-Wü rttemb erg ha t sic h d ie Anza hl gro ßer Freiräume, d ie d urc h wa c hsend e Sied lungen und  V erkehrsinfra struktur no c h nic ht zersc hnitten 
sind , verringert. Bei Anwend ung d es vo m Bund esa mt fü r Na tursc hutz (BfN) festgelegten Kriteriums einer Größe vo n mehr a ls 100 km² gib t es
 im La nd  no c h 27 „unzersc hnittene verkehrsa rmen Räume“ mit einer M ind estgröße vo n 100 km² (U ZV R100). Zwei d a vo n ra gen in d a s Pla ngeb iet 
(vo n No rd en und  vo n Sü d wsten her hinein.
U m Aussa gen ü b er d en Zersc hneid ungsgra d  d er La nd sc ha ft zu erha lten, wurd e vo n d er LU BW mit einen Geo gra p hisc hes nfo rma tio nssystem
 eine „Berec hnung d er effektiven M a sc henweite“ d urc hgefü hrt. Als zersc hneid end  wurd en d a b ei insb eso nd ere Stra ßen > 1000 Kfz/Ta g, 
Ba hnstrec ken und  Sied lungsfläc hen b erü c ksic htigt. Hinsic htlic h d er M erkma le Ruhe und  weiträumige U ngestörtheit b esitzen d ie U ZV R100 eine 
ho he Eignung insb eso nd ere fü r zwei Funktio nen: Fü r Erho lung und  Na turerleb en d es M ensc hen so wie fü r Na tursc hutzfunktio nen. 
Die weiträumige U ngestörtheit ka nn d urc h fo lgend e La nd sc ha ftsfunktio nen b esc hrieb en werd en:
-  Na tursc hutzfunktio n
-  Wäld er a ls Ha b ita te
-  Bio to p verb und funktio n
-  Erha o lungsfunktio n und  Na turerleb en
-  Störung und  Zersc hneid ung

Sichtbezüge und Kontaktbereich Siedlung/Landschaft
Lo ka l b ed eutsa mer Aussic htsp unkt in d er

Sic hta c hse vo n einem lo ka l b ed eutsa men
Bewertung d er Sied lungsra nd a usb ild ung

ungü nstig

d urc hsc hnittlic h

ho c hwertig

sehr ho c hwertig
Sic htfenster / Sied lungszäsuren

U nterb rec hung d es Sied lungsb a nd es (> 25 m Breite), mit Sic htb eziehung zur
La nd sc ha ft; Sic htweite b is c a . 150 m
U nterb rec hung d es Sied lungsb a nd es (> 25 m Breite), mit Sic htb eziehung zur
La nd sc ha ft, Sic htweite ü b er 150 m
U nterb rec hung d es Sied lungsb a nd es (> 25 m Breite), mit Sic htb eziehung zur
La nd sc ha ft, Sic htweite ü b er 150 m, teila b gesc hirmt d urc h Gehölzb a nd

Ho c hsp a nnungsfreileitung: V isueller Störreiz / Zersc hneid ung

V erb ra c hte Grü nla nd fläc hen, meist Ad lerfa rnsukzessio n

U nzersc hnittene
verkehrsa rme Räume
Grü nzäsur
Regio na ler Grü nzug

Quelle: www.http s://www.lub w.b a d en-wuerttemb erg.d e/na tur-und -la nd sc ha ft/d ie-
unzersc hnittenen-verkehrsa rmen-ra ume-uzvr100-in-b a d en-wurttemb erg
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Quelle: FRANK ROSER, Ist d ie Sc hönheit d er La nd sc ha ft b erec henb a r?, 
NuL 45 (9), 2013, 265-270
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